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1. Im folgenden wird versucht, die Behauptung, es gebe, neben den in Toth 

(2015) behandelten Fällen halbierter Objekte, Teilsysteme und Systeme, auch 

"halbierte" Lagerelationen, durch ontische Modelle zu stützen. Dabei verste-

hen wir unter halbierten Lagerelationen solche, die zwar den Anschein erwek-

ken, dyadische Kombinationen aus exessiven, adessiven und inessiven Lage-

relationen zu sein, es aber in Wirklichkeit nicht sind. 

2.1. Halbierte Exessivität 

Der vorliegende Fall stellt eine "halbe" Alkoven-Badewanne dar, diese ist 

weder exessiv-adessiv, noch adessiv-exessiv, da sie im Gegensatz zu diesen 

kombinatorischen Lagerelationen beidseitig nur halb eingebettet ist. 
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2.2. Halbierte Adessivität 

Das folgende Teilsystem ist zugleich ein Biobjekt, denn es fungiert gleichzeitig 

als Teilsystemrand und Objekt, und als solches ist es zum Korridor hin 

indirekt exessiv und zum Badezimmer hin direkt adessiv. Es vereinigt somit 

halbierte Adessivität mit ebenfalls halbierter Exessivität. 
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2.3. Halbierte Inessivität 

Am schwierigsten ist der ontische Nachweis halbierter Inessivität, da es 

streng genommen überhaupt keine Kombinationen von Exessivität und 

Adessivität mit Inessivität gibt, es sei denn, man betrachte die vertikale 1- 

oder 2-seitige Fixierung von Objekten, da sie ja nicht in der Luft schweben 

können, als adessiv. In diesem Fall fällt aber die Kategorie einer inessiven 

Lagerelation selbst dahin. Am nächsten kommt der Vorstellung halbierter 

Inessivität das auf dem folgenden Bild sichtbare Terrassen-Cheminee, das 

ebenfalls, ähnlich dem in 2.2. besprochenen Fall, zugleich als Objekt und als 

Teilsystemrand, nämlich als punktuelle Stütze die das nächsthöhere Geschoß 
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des Hauses, fungiert. Seine vertikal-obere Fixierung ist somit funktional von 

seiner vertikal-unteren geschieden, aber ohne daß deswegen von vertikaler 

oberer Adessivität gesprochen werden könnte. 
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